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1. Einleitung
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1.1 Zweck und Ziel des Handbuchs
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Land

Belgien 90 %

Dänemark 90 %

Finnland 90 %

Frankreich 90 %

Deutschland 90 %

Griechenland 60 %

Irland 95 %

Italien 70 %

Luxemburg 100 %

Niederlande 80 %

Österreich 95 %

Portugal 80 %

Spanien 80 %

Schweden 50 %

Schweiz 30 %

Vereinigtes Königreich 60 %

Quelle: CoESS und Euro-FIET (1998)

Anwendung des
Billigstbieterprinzips
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ABBILDUNG 2: ANTEIL DER AUFTRÄGE, DIE AUF
DER BASIS DES BILLIGSTBIETERPRINZIPS
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Quelle: CoESS und Euro-FIET, 1998

ABBILDUNG 1: MARKTANTEIL ÖFFENTLICHER
AUFTRÄGE FÜR PRIVATE

SICHERHEITSUNTERNEHMEN (EU, 1998)
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1.2 Hinweise für den Benutzer
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2. Die Auswahl des “Bestbieters” - weshalb dies für den
Auftraggeber wichtig ist

Die österreichische Stadt Linz entschied vor kurzem, den Auftrag
für die Parkraumbewachung der städtischen Kurzzeitparkzonen
an ein höher-preisiges Angebot zu vergeben, da das betreffende
Unternehmen dem öffentlichen Auftraggeber eine deutlich
höherstehende Dienstleistungsqualität nachweisen konnte. Dies
galt insbesondere für die Verpflichtung dieses Unternehmens,
Wachpersonal mit mehr als dreijähriger Branchenerfahrung
einzusetzen. Der höhere Preis rechtfertigte sich durch die
höheren Arbeits- und Sozialkosten durch die Verwendung des
hierfür benötigten, besser geschulten und erfahrenen Personals.
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3. Öffentliche Ausschreibungen für Bewachungs- und
Sicherheitsdienste und die europäischen
Rechtsvorschriften
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Erstens müssen sich die technischen Spezifikationen, zu denen
die Dienstleistungen zu erbringen sind, beziehen auf

a) nationale Normen zur Umsetzung europäischer Normen

b) eine europäische technische Zulassung

c) gemeinsame technische Spezifikationen

Diese Bestimmungen gelten in erster Linie für alle technischen
Hilfsmittel, die für die Ausführung des Auftrags verwendet
werden und haben daher nur begrenzte Bedeutung für die
Erbringung von Sicherheitsdienstleistungen durch Wach- und
Sicherheitspersonal.

Zweitens muß ein Auftrag, nachdem er vergeben wurde, der
Europäischen Kommission bekanntgegeben werden. Es obliegt
jedoch dem öffentlichen Auftraggeber anzugeben, ob diese
Bekanntmachung im Amtsblatt veröffentlicht werden soll oder
nicht.

2 Dies gilt für alle Dienstleistungen, die in Anhang 1 B der Richtlinie aufgelistet sind
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„Der Auftraggeber wendet unbeschadet der für die Vergütung
von bestimmten Dienstleistungen geltenden einzelstaatlichen
Rechts- und Verwaltungsvorschriften bei der Erteilung des
Zuschlags folgende Kriterien an:

a) entweder – wenn der Zuschlag auf das wirtschaftlich
günstigste Angebot erfolgt – verschiedene auf den
jeweiligen Auftrag bezogene Kriterien, z. B. Qualität,
technischer Wert, Ästhetik, Zweckmäßigkeit der Leistung,
Kundendienst und technische Hilfe, Lieferzeitpunkt,
Ausführungszeitraum oder –frist, Preis,

b) oder ausschließlich das Kriterium des niedrigsten Preises.

Bei Aufträgen, die auf das wirtschaftlich günstigste Angebot
vergeben werden sollen, geben die Auftraggeber in den
Ausschreibungsunterlagen oder in der Vergabebekannt-
machung alle Zuschlagskriterien an, deren Verwendung sie
vorsehen, möglichst in der Reihenfolge der ihnen zuerkannten
Bedeutung.
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TABELLE 3 : DREISTUFENMODELL DES ZUSCHLAGSVERFAHRENS

STUFE 3 – ZUSCHLAGSKRITERIEN

 Bewertung des einzelnen Angebots im Verhältnis zu den Zuschlagskriterien und den
Anforderungen in den Ausschreibungsspezifikationen. Der Zuschlag auf den Auftrag
kann erfolgen

a) ausschließlich nach dem niedrigsten Preisangebot

• des technischen Wertes und der Qualität

• der Zweckmäßigkeit der Leistung

• des Kundendienstes und der technischen Hilfe

• des Ausführungstermins

• des Ausführungszeitraums oder der Ausführungsfrist

• des Preises

ODER

b) nach dem wirtschaftlich günstigsten Angebot, das ausgewählt wird anhand

STUFE 1 – AUSSCHLUSSKRITERIEN

 Der Dienstleistungserbringer:

• befindet sich im Konkurs oder in Liquidation
• ist einem Konkurs- oder Vergleichsverfahren unterworfen
• ist mit einem rechtskräftigen Urteil im Zusammenhang mit seiner beruflichen

Zuverlässigkeit bestraft worden
• hat im Rahmen seiner beruflichen Tätigkeit eine schwere Verfehlung begangen
• hat seine Verpflichtung zur Zahlung der Sozialbeiträge nicht erfüllt
• hat seine Verpflichtung zur Zahlung der Steuer nicht erfüllt
• hat sich bei der Erteilung von Auskünften, die für die quantitative Auswahl eingeholt

werden müssen, schuldig gemacht
• hat keinen Eintrag in das Berufsverzeichnis gemäß den gesetzlichen Bestimmungen

des Mitgliedstaats

Automatischer
Ausschluß vom

Angebotsverfahren

Auswahl der Art des
Unternehmens, das zur

Angebotsabgabe
aufgefordert wird

Auswahl des
Unternehmens auf

der Basis
a) des Preises

b) des wirtschaftlich
günstigsten
Angebotes

STUFE 2 – EIGNUNGSKRITERIEN

 Finanzielle und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit

Der Dienstleistungserbringer kann folgende Nachweise liefern:
• Bilanzen
• Erklärung des Gesamtumsatzes
• Sonstige Nachweise

Technische Leistungsfähigkeit

Der Dienstleistungserbringer kann folgende Nachweise liefern:
• Studien- und berufliche Befähigungsnachweise
• wichtigste Dienstleistungen, die in den letzten 3 Jahren erbracht wurden
• Belegschaftszahl im Jahresmittel und Führungspersonal in den letzten 3 Jahren
• verfügbare technische Ausstattung
• Maßnahmen zur Gewährleistung der Qualität
• Auftragsanteil, für den der Dienstleistungserbringer einen Unterauftrag zu erteilen

beabsichtigt
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4. Bestimmung des “Bestbieters” für personnelle
Sicherheitsdienstleistungen

4.1. Einleitung
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TABELLE 4: QUALITÄTSKRITERIEN FÜR
WACHPERSONAL

Kenntnisse und
Fähigkeiten

Arbeitsbedingungen

Vom Auftraggeber
definierte Kriterien

Erfahrung

Auswahl, Einstellung
und Überprüfung

• Erfahrung in der Branche
• auftragsspezifische Erfah-

rung

• Grundausbildung
• Zusätzliche Ausbildung und

Qualifikationen
• Auftragsspezifische Schu-

lung
• Weiterbildung
• Weitere Fertigkeiten (z. B.

Fremdsprachenkenntnisse)
• Aufstiegsmöglichkeiten

• Einstellungs- und Auswahl-
methodik

• Überprüfung

• Höhe des Entgelts und der
Sozialleistungen

• Arbeitsbedingungen

• die Anwendung von zusätzli-
chen Kriterien muß begrün-
det werden und der nationa-
len und Europäischen
Rechtslage entsprechen

Wachpersonal
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4.3. Auftragsmanagement/Operative Führung
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TABELLE 5: QUALITÄTSKRITERIEN FÜR
DAS AUFTRAGSMANAGEMENT UND -

MASSNAHMEN

Managementteam

Auftragsmanager vor Ort

Gestaltung der
Dienstpläne

Unterstützende
Dienstleistungen

Vom Auftraggeber
definierte Kriterien

• Struktur, Organisation und Fer-
tigkeiten des Management-
teams

• Auftragsspezifisches Know-
how des Managementteams

• Fertigkeiten und Erfahrungen
• Auftragsspezifisches Know-

how
• Verfügbarkeit
• Reaktionszeit

• Methodik der Gestaltung der
Dienstpläne

• Unterstützungs-
• kapazität
• Allgemeine und kundenspezi-

fische Arbeitsanweisungen
• Berichterstattung
• Klientenauftrag

• Inspektionen
• Unterstützung durch die Fir-

menzentrale

• die Anwendung von zusätzli-
chen Kriterien muß begründet
werden und der nationalen
und europäischen Rechtslage
entsprechen
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4.4. Auftragsinfrastruktur
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TABELLE 6: QUALITÄTSKRITERIEN FÜR DIE
AUFTRAGSINFRASTRUKTUREN

• Kommunikationsmittel- und –
systeme ·
IT-Hardware und –Software

• Uniformen

• Waffen

• Fahrzeuge

• Wachhunde

• CCTV-System

• Wachkontrollsystem

• Zugangskontrollanlage

• Alarmanlage

• Zentrales Überwac
hungssystem

• die Anwendung von zusätz-
lichen Kriterien muß begründet
werden un der nationalen und
europäischen Rechtslage
entsprechen

Ausrüstung

Technische Unterstüt-
zung

Vom Auftraggeber
definierte Kriterien
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4.5. Unternehmensleistungsstärke
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TABELLE 7: QUALITÄTSKRITERIEN FÜR DIE
UNTERNEHMENSLEISTUNGSSTÄRKE

Struktur und Organi-
sation

• Organisationsplan

• Umfang der Dienst-leistungspalette

• Gesundheits- und Sicherheits-
ressourcen

• Unternehmensver-fahren

• Unterstützung durch eine rund um
die Uhr besetzte Notrufzentrale

• Mitgliedschaft in einem
Fachverband

• Philosophie

• Leistungsnachweis

• Philosophie, Erfahrung und Praxis

• Philosophie und Praxis

• Anzahl der Beschäftigten

• Personalfluktuation

• Abwesenheitsquote

• branchenbezogen

• auftragsbezogen

• frühere Erfahrungen mit dem zu
vergebenden Auftrag

• Einschlägige Qualitätszertifikate

• Auszeichnungen

• die Anwendung von zusätzlichen
Kriterien muß begründet werden
und der nationalen und euro-
päischen Rechtslage entsprechen
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Die Unternehmensleistungsstärke

Sicherheitswesen

Qualitätswesen

Personal-
management

Referenzen

Zertifikate und
Auszeichnungen

Vom Auftraggeber
definierte Kriterien

��



50 50 Qualität und Preis sind von
gleicher Wichtigkeit

60 40 Qualität ist wichtiger als Preis,
aber der Preis bleibt relevant

80 20 Qualität ist von höchster Bedeu-
tung, der Preis ist ein zweitrangi-
ger Belang

40 60 Preis ist wichtiger als Qualität,
aber Qualität bleibt relevant

20 80 Preis ist von höchster Bedeu-
tung, die Qualität ist ein zweitran-
giger Belang

Prioritätensetzung zwischen
technischem Wert und Preis

Preisliche
Bewertung

Technische
Bewertung

Eine hohe Anzahl von Punkten in dieser
Kategorie zeigt an, daß die Fertigkeiten
und die professionelle Ausbildung des Wach-
personals von besonderer Wichtigkeit sind

Eine hohe Anzahl von Punkten in dieser
Kategorie zeigt an, daß die Qualifikationen
des Auftragsmanagers und dessen
Mitarbeiter von besonderer Wichtigkeit sind

Eine hohe Anzahl von Punkten in dieser
Kategorie zeigt an, daß die technische Infra-
struktur für die Erbringung der Dienstleistung
von großer Wichtigkeit ist

Eine hohe Anzahl von Punkten in dieser
Kategorie zeigt an, daß der Auftraggeber
großen Wert auf Stabilität,  Leistungsstärke,
Vertrauenswürdigkeit und Service-
potential legt

Wachpersonal

Auftrags-
management

Auftrags-
infrastruktur

Unternehmens-
leistungs-stärke

Kategorie

5. Leitlinien für die Bewertung
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technischen Wertes

=>



/�9�*9�3��

01�.���	
�����������
��	
�������
���
�	�"
�������

��	
����
 .���	
 ,
��	���
�����
��
��.�����	�	
����

�����
������ 23 ��
�-����	�	��
�������
���������������������	���	
�����	�����
�
��������������
����
��	�
��	�������
�
�
�

��	����!����
!
�	 43 ����
�����
�
����	����!����
!
�		
�!������	�����)�������
�	���
�������������	�!�	�����

��	����������	���	�� 41 '
�������
���!���
�	
������������"�������	���
�	

$�	
��
�!
���
��	�����	���
 41 $�	
��
�!
���	�����	�	��(
�	���
���������
�	�����*
�"��
)
��	
�	�����
��
��
����	
	

/�9�*9�3�/

51�.���	
������������
��	
�������
���
�	�"
�������

��	
����
 .���	
 ,
��	���
�����
��
��.�����	�	
����

�����
������ 61 ��
�-����	�	��
�������
�������� ��	��
������	���	
����	��� ��
�
��������������
����
��	�
��	���

��	����!����
!
�	 3 ������	���	�����	��
������������	�	���

��	����������	���	�� 2 �
����	������	�
��
���
��	�"���
����
��	
�������
��7����	

$�	
��
�!
���
��	�����	���
 6 ����%�"
�������
��.��	�
�������
����	
	����
��(
����
�������	
�
���.����
!���
�������%�
��
��/�����

/�9�*9�3��

81�.���	
�����������
��	
�������
���
�	�"
�������

��	
����
 .���	
 ,
��	���
�����
��
��.�����	�	
����

�����
������ 51 ��
�-����	�	��
�������
�������� ��	��
������	���	
����	��� ��
�
��������������
����
��	�
��	���

��	����!����
!
�	 43 �
����	�����
�9	��	� ����"�	�"
�� ����
!
�	���������
�)
���


��	����������	���	�� 41 �
��(
�	������	�
��
�����
�	
�������
���!���
�	


$�	
��
�!
���
��	�����	���
 43 �
����	����
�
�� �
�	��
�	� ����$�	
��
�!
���	�����	�	�
(
�	���
���������
�	�����*	�����	�	:����	
��
��
���
���
�������
����

/�9�*9�3��

21�.���	
�����������
��	
�������
���
�	�"
�������

��	
����
 .���	
 ,
��	���
�����
��
��.�����	�	
����

�����
������ 48 ���
�
������
���
��	�
��	����������
�9	��	���
���
�� ��	��
��
.����
!���
��.�
�����	���������	���	
����	
���!

��	����!����
!
�	 2  ���!��
�����	��	�%�����
���
!���
��	�
��	������	
��
�!
�
������	����
�
�

��	����������	���	�� 1 �
��(
�	������	��
��
�	
�������
���!���
�	


$�	
��
�!
���
��	�����	���
 1 ;
��	������	�%�
�	�������%�!�.�
��

46



�=�6��B���*�������������"����")�������������	����������
����������

��
�
�*	��
�
�!9�����	�
���
!���	����
�
����!��
	�����
�	%��
�
����
���
�(
����
���	
��
��"����
����
�
��<
�
�	��������:���
�
�������������
�,�	
�������
��.���	
����
����=
�
���	
����
����*	��
�2�"
��
�
������
���
��
���	�>
��
�;��	
��
��-����	�	����	
��
�
����
	���������'��
��
��5)?��!�'
���5���
�
��@�������
�AB

���������

(����
��01�.���	
�������
��	
�������
���
�	��	
�
��23�������
���	
����
�C�����
������D�%���(
�������

-����	�	�"
����
���	
���! .���	
 ,
��	���
�����
��
��.�����	�	
����

<�����
�
�������� 5 ���������
�������!���������
���
%������
�����������!�	�����
�����
�����!�	�
��
��������
!�	����
����������
������	�
�	
��	

��	������
%������
���������� 2 ���
� "
�	�������
� ���������� ��	� ������������� ��� ���� %�
�
����
��
�#�=
�	���
%������
��
�	�����
��
�9	��	

E�������������� 5 $!���
�-����	�	��
����
��	�
��	��������
�%��	
��
���!������
�����
������� 
��
� ��
�����	
���������!
�	�
�	
�E����
�����������
�����
�����
�

,���	%���������� 4 �
�	
�����
��
��
��	����
����
��"���(��	
��

��	������
%������
���������� 2 *������
��
�����������	
�
��
�"
�	������
%������
�����������
�)
����
�����
�

�
�	
�������� 2 �
����	�����
�9	��	���
�F�	%����"���������
�	
��������

��
������"���'
��������
���
���
�������	�������!�����
�
�
����
	:

*���	��
�
����������
��
��	����
 1 �
��
��
�	
�
���
��	����
��������	�
����

���	�
�������
� 2 ����
�	
�	�
��
�#�������	�����	���	������
���	�����
����
	
�
��
�	
��	
����
� 9������
�	�"������	�
�������
�����	�������
%���
�
��<
��
���	�����
�	���	

����	
������)�����������!
	����� 6 ����������"
�����
��!��� ����
��	
��
�������.
�������"��
���
��-����	�	���	

,�"
��������
�	���
�������� 6 ��
� �	���
�
���
�������
�������� ����	
�������
�
��@��	
�)
�������
����	� �
���� ��� 
�� ������!� 
���#�=
�	�!�	����
!
E
������������������
�	

��	�
�	�����*�%����
��	���
� 4 ��� �
�	
�	� 
���  ���
�	�
���	�
���� ���� 
��� �
�
��	
�
�����!!
�� %��� <
��
���	���� "��� ��	� ����
����
	
�
��
�	
��	
���
�	���	

��
�	��
�������
� 4 ����
�	
�	�
��� ���
�	�
���	�
�����������
!
��
�
���
�	�)
�
�������
�� %��� <
��
���	���� "��� ��	� ����
����
	
�
��
�	
��	
���
�	���
�

��
�
����	
��
� 1 �
��
��
�	
�
�����	
��
�������"�������	���
�	

���������

(����
��01�.���	
�������
��	
�������
���
�	��	
�
��43�������
���	
����
�C��	����!����
!
�	D�%���(
�������

-����	�	�"
����
���	
���! .���	
 ,
��	���
�����
��
��.�����	�	
����

*	���	����#�������	���������
��	����

�
�� ����
!
�		
�!� 2 ��
�������
�	
���
�� ����
!
�		
�!�������"����
����
�
�

����	���
�	���!���
�!��
����
�.�����������
�%��	
��
�

��	������
%������
������)���
�
�� ����
!
�		
�!� 4 �����
� �	���
�
���
�� ����
!
�		
�!������	
��
��
�"
�	����)

��
%������
����������� 
�����
�����
��� ��!�	� ��
� ������
�
�
�	�!!	
�������
����
���
����	���
���
���	�����

45



&������������	���'������	�� B ���� 6���������� 	���7
+���
��������� ���	� ���� 
����	����
7
+���
�������� <���������-� 	�� ����� ����� .���  ����
���� ��)��#������

����� �;

��'��������"�'������&��)��)�	�� @ ����7
+���
����������##�������������������"�'��������
�#	���
7
+���
�������� ��'������
��

���'(�
������ � ����7
+���
����������##������'���"���������������

!��������"��� @ ��������"��!��������"������������
����	�����<���������

�������#�� ���	�� � ����,����� ����#��� ��##��� 
����	���� �H�������� ��� 	��
�������#�� ���	��� ���)�����$������� ��##��� 	��� /����� 	��
����������
�#	����0����

�������(�"��������"����� �!���������'��� @ ����,����� ����#��� �;� "�����-� 	�;� ���(���	�������
��(�"��������"����� 
�����-� � � 	��� ��'����� � �:��'�##
��'(##���"���0����

�##�� �������	����	�����"�'���� L :��������/�	������
��
������)��������

/��������������� � ����%���	#�����'(��	���/���������������� (�����'�����#��������

&��	��
�������� L :��������/�	������

9����������� L :��������/�	������

�������(�"����	����6�� ��"�����#� L :��������/�	������

��	����&�������� L :��������/�	������

<�7*.7�;�&

����	���FL�*�������'(��	�������������<�����������L�'(��	���&���������O��'�������'����������P�"������'(����

8��#����������
��������� *����� .�����	���'�#���	���*�������������

&�  ���������� ����#���	�W�5��� � B ����:��"������	�8��#���������&�  ���������� ����#����	��
�5��� �����������<���������

9=����	)������	����'�)��� L :��������/�	������

���'�� �� � ��
������ (��������'�� ���
��������##��

<�''�� � ���� %�
����� ����<�''��� ��##��� � �,����� ����#��
� �����
�������

6��"���� � 6��"����� (������� �������� ���
����������##��)��	��

<����	� @ <����	�� (������� �������� ���
����������##��)��	��
����
�#	��������)�����Y�

��=�����	��(
��)������ L :��������/�	������

<��������##�5��� L :��������/�	������

.������������##�5��� L :��������/�	������

�#�� ��#���� @ ����%�
����� �����#�� �����##�������� ���� ���)��	��� ��	
<���� ��	�<��������������#� (����� ��� 	�����%�
����
�����#������

�G



.�����#���V
��)�������5��� L :��������/�	������

��	����&�������� L :��������/�	������

<�7*.7�;��

����	���FL�*�������'(��	�������������<�����������L�'(��	���&���������O������� ���#��������������P�"������'(����

8��#����������
��������� *����� .�����	���'�#���	���*�������������

7�������������#�� L :��������/�	������

������#������������
�����#���� � 6#�H�
�#��������	���*��	������)�#����������:��)��	������

%����	��������	�������������������� L :��������/�	������

7���������������$���
������)�������� L :��������/�	������

���	�� �	������
����"���:����'"�����#� � ���� ��������� 	���<���������#�� ��� 	� �7
+���� �;� ���	
� �	��������������"�����#������##������������##������

,���#��	���'�����6�����
��	 L :��������/�	������

�����������#������ L :��������/�	������

3�����������)�������	���/����� @ 3�����������)���� �;���
�����)��	��

8��#�������#���������	�*��H�� L :��������/�	������

�!,�*�#���������	�*��H�� L :��������/�	������

/�#�����'��"�# � ����������� ��� �;� ���(���	�*������#����"����� ���)���
���-�� �!����������"����������"����##��

*������#'#��������� L :��������/�	������

�
)��������N���� L :��������/�	������

/���������"�'�����!�'����"�� B ����������� ��� �;� 
���������"�'����� !�'����"��
���)�������0����

��'��������"�'�����!�'����"�� @ ���� ������� ���  �;� ��'��������"�'����� !�'����"��
���)�������0����

/����������'��������'(���� L :��������/�	������

�����#������8��#�����"����'����� L :��������/�	������

���"��������� L :��������/�	������

��	����&�������� L :��������/�	������

�F



1. Name, Anschrift, Telegrammanschrift, Telefon-Fernschreib- und
Fernkopiernummer des öffentlichen Auftraggebers.

2. Kategorie der Dienstleistung und deren Beschreibung; CPC-Referenz-
nummer. Menge, einschließlich etwaiger Optionsrechte für weitere
Aufträge, und nach Möglichkeit voraussichtlicher Zeitpunkt, bis zu dem
diese Rechte wahrgenommen werden können. Bei regelmäßigen
Aufträgen oder Daueraufträgen innerhalb eines bestimmten Zeitraums
nach Möglichkeit ebenfalls Angabe des voraussichtlichen Zeitpunkts der
einzelnen Aufforderungen zur Angebotsabgabe für die zu erbringenden
Dienstleistungen.

3. Erfüllungsort.
4. a) Angabe, ob die Erbringung der Dienstleistung aufgrund von Rechts-

und Verwaltungsvorschriften einem besonderen Berufsstand vorbehalten
ist.
b) Verweis auf die Rechts- und Verwaltungsvorschriften
c) Angabe, ob juristische Personen die Namen und die berufliche
Qualifikation der Person angeben müssen, die für die Ausführung der
betreffenden Dienstleistung verantwortlich sein soll.

5. Angabe, ob Dienstleistungserbringer Angebote für einen Teil der
betreffenden Dienstleistungen abgeben können.

6. Gegebenenfalls Verbot von Änderungsvorschlägen
7. Frist für den Abschluß der Dienstleistung bzw. Dauer des Dienstleistungs-

auftrags und nach Möglichkeit. Frist für den Beginn oder die Erbringung
der Dienstleistung.

8. a) Name und Anschrift der Dienststelle, bei der die maßgeblichen
Unterlagen beantragt werden können.
b) Gegebenenfalls Einsendefrist für diese Anträge
c) Gegebenenfalls Höhe und Einzelheiten der Zahlung der Gebühr für
Übersendung dieser Unterlagen.

9. a) Einsendefrist für die Angebote
b) Anschrift, an die sie zu richten sind
c) Sprache(n), in der (denen) sie abzufassen sind

10. a) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen.
b) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote.

11. Gegebenenfalls geforderte Kautionen und Sicherheiten.
12. Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Verweis

auf die maßgeblichen Vorschriften.
13. Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft, an die der

Auftrag vergeben wird, haben muß.
14. Angaben zur Lage des Dienstleistungserbringers sowie Angaben und

Formalitäten, die zur Beurteilung der Frage erforderlich sind, ob dieser
die wirtschaftlichen und technischen Mindestanforderungen erfüllt.

15. Bindefrist
16. Kriterien für die Auftragserteilung und, falls möglich, ihre Rangfolge;

andere Kriterien als der niedrigste Preis müssen genannt werden, falls
sie nicht in der Leistungsbeschreibung enthalten sind.

17. Sonstige Angaben
18. Tag der Veröffentlichung der Vorinformation im Amtsblatt der Europäischen

Gemeinschaften oder Hinweis auf ihre Nichtveröffentlichung
19. Tag der Absendung der Bekanntmachung
20. Tag des Eingangs der Bekanntmachung beim Amt für amtliche

Veröffentlichungen der Europäischen Gemeinschaften.
21. Angabe, ob der Auftrag in den Anwendungsbereich des Beschaffungs-

übereinkommens fällt.

Quelle: Leitfaden für die Anwendung der Dienstleistungsrichtlinie,
Kommission der Europäischen Gemeinschaften

TABELLE 8 : MUSTER FÜR DIE BEKANNTMACHUNG
VON EINZELAUFTRÄGEN – OFFENES VERFAHREN

GEMÄß ANHANG IIB DER
DIENSTLEISTUNGSRICHTLINIE
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TABELLE 10 : FESTLEGUNG DER BEWERTUNGSKRITERIEN (POSITIONEN)

Nicht anwendbar Berücksichtigt, daß nicht jede Position (Bewertungskriterium) auf jeden Kunden zutrifft. Das
Kriterium ist für den Zuschlag auf dieses Angebot nicht zutreffend und wird daher nicht
bewertet. Die Bewertung „nicht anwendbar“ sollte nicht wahllos gebraucht, sondern je nach
Anforderungen der Ausschreibung begründet werden. Das Kriterium „CCTV“ (Video-
überwachung) zum Beispiel ist nicht zutreffend, wenn diese Technologie für die Ausführung
des Auftrags nicht eingesetzt wird.

Erfüllt Anforderung nicht Diese Bewertung ist dann zutreffend, wenn die gelieferten Angaben den Anforderungen des
öffentlichen Auftraggebers in keiner Weise genügen. Sie findet z.B. Anwendung, wenn zu einer
bestimmten Position keine Angaben vorliegen.

Erfüllt Anforderung wahrscheinlich Anhand der gelieferten Angaben kann nicht mit Gewißheit bewertet werden, ob die betreffende
Position die Anforderungen erfüllt.

Erfüllt Anforderung ausreichend Die gelieferten Angaben entsprechen den in der Vergabebekanntmachung genannten
Anforderungen ohne Einschränkung und werden den Erwartungen des Auftraggebers gerecht.

Erfüllt Anforderung ausgezeichnet Die Position übertrifft die Anforderungen und Erwartungen und zeugt von einer Dienstleistung
von außerordentlich hochstehender Qualität auf der Grundlage einer erfolgreichen Ausführung
in dem Unternehmen.
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Struktur, Organisation und Kenntnisse des
Managementteams 2 ✓ 1.6

Auftragsspezifisches Know-how des
Managementteams 1 ✓ 0.8

Kenntnisse und Erfahrung des
Objektbetreuers 3 ✓ 3

Auftragsspezifisches Know-how des
Objektbetreuers 2 ✓ 2

Verfügbarkeit 1 ✓ 0.8

Reaktionszeit 2 ✓ 1.6

Dienstplanmethodik 1 ✓ 0.8

Unterstützungskapazität (Reservekräfte) 2 ✓ 1

Allgemeine und kundenspezifische
Arbeitsanweisungen 0 ✓

Berichterstattung 1 ✓ 0.5

Kundenbetreuung 0 ✓

Inspektionen 0 ✓

Unterstützung durch
Firmenzentrale 0 ✓

Andere Kriterien 0 ✓

GESAMT 15 12.1

Qualitätsvergabekriterium
“Auftragsmanagement”

Qualitätsvergabekriterium
“Wachpersonal”

mögliche

Punkte

erfüllt

Anforderung

nicht

erfüllt

Anforderung

wahrscheinlich

(50%)

erfüllt

Anforderung

ausreichend

(80%)

erfüllt

Anforderung

ausgezeichnet

(100%)

Punkte nach

Gewichtung

nicht

anwendbar

Branchenerfahrung 4 ✓ 3.2

Auftragsspezifische Erfahrung 2 ✓ 2

Grundausbildung 4 ✓ 4

Zusatzausbildung 1 ✓ 0.5

Auftragsspezifische Ausbildung 2 ✓ 1.6

Weiterbildung 2 ✓ 1

Sonstige einschlägige Kenntnisse 0 ✓

Aufstiegschancen 2 ✓ 1

Einstellungs- und Auswahlmethodik 3 ✓ 2.4

Zuverlässigkeitsüberprüfung 3 ✓ 2.4

Entgelt und Sozialleistungen 1 ✓ 0.5

Arbeitsbedingungen 1 ✓ 0.5

Andere Kriterien 0 ✓

GESAMT 25 19.1

mögliche

Punkte

erfüllt

Anforderung

nicht

erfüllt

Anforderung

wahrscheinlich

(50%)

erfüllt

Anforderung

ausreichend

(80%)

erfüllt

Anforderung

ausgezeichnet

(100%)

Punkte nach

Gewichtung

nicht

anwendbar
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Qualitätsvergabekriterium
“Auftragsinfrastruktur”

Kommunikationsmittel und –systeme 3 ✓ 3

IT-Hardware und -Software 0 ✓

Uniformen 1 ✓ 0.8

Waffen 1 ✓ 0.8

Fahrzeuge 1 ✓ 0.8

Wachhunde 2 ✓ 1

CCTV (Videoüberwachung) 0 ✓

Wachkontrollsystem 0 ✓

Zugangskontrollsystem 0 ✓

Alarmanlagen 2 ✓ 1.6

Zentrales Überwachungssystem 0 ✓

Andere Kriterien 0 ✓

GESAMT 10 7

Qualitätsvergabekriterium
“Unternehmensleistungsstärke”

Organisationsplan 0 ✓

Dienstleistungsangebotspalette 1 ✓ ✓ 0.5

Gesundheits- und Sicherheitsressourcen 0 ✓ ✓

Organisations- u. Arbeitsanweisungen 0 ✓

rund um die Uhr besetzte Notrufzentrale 1 ✓ 0.8

Mitgliedschaft in Fachverband 0 ✓

Sicherheitsphilosophie 0 ✓

Leistungsnachweis in der Branche 2 ✓ 2

Qualitätsphilosophie und Praxis 0 ✓

HRM Philosophie und Praxis 0 ✓

Belegschaftszahl 1 ✓ 0.8

Personalfluktuation 0 ✓

Abwesenheitsquote 0 ✓

Branchenspezifische Referenzen 3 ✓ 3

Auftragsspezifische Referenzen 2 ✓ 2

Bisherige Auftragsausführung 0 ✓

Einschlägige Qualitätszertifikate 0 ✓

Auszeichnungen 0 ✓

Andere Kriterien 0 ✓

GESAMT 10 8.9

GESAMTPUNKTZAHL FÜR DEN TECHNISCHEN WERT47.1 VON 60

mögliche

Punkte

erfüllt

Anforderung

nicht

erfüllt

Anforderung

wahrscheinlich

(50%)

erfüllt

Anforderung

ausreichend

(80%)

erfüllt

Anforderung

ausgezeichnet

(100%)

Punkte nach

Gewichtung

nicht

anwendbar

mögliche

Punkte

erfüllt

Anforderung

nicht

erfüllt

Anforderung

wahrscheinlich

(50%)

erfüllt

Anforderung

ausreichend

(80%)

erfüllt

Anforderung

ausgezeichnet

(100%)

Punkte nach

Gewichtung

nicht

anwendbar
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Anhang 1  Bewertungstabellen
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Punkte

erfüllt

Anforderung
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erfüllt

Anforderung

wahrscheinlich

(50%)

erfüllt

Anforderung

ausreichend

(80%)

erfüllt

Anforderung

ausgezeichnet

(100%)

Punkte nach

Gewichtung

nicht
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ausreichend

(80%)

erfüllt

Anforderung

ausgezeichnet

(100%)

Punkte nach

Gewichtung
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anwendbar
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wahrscheinlich

(50%)
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(80%)
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Anforderung

ausgezeichnet

(100%)
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erfüllt

Anforderung
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erfüllt

Anforderung

wahrscheinlich

(50%)

erfüllt

Anforderung

ausreichend

(80%)

erfüllt

Anforderung

ausgezeichnet

(100%)

Punkte nach

Gewichtung

nicht

anwendbar
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